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85. Jahrgang .
Hagesneuigksiten .

Bade«.
Karlsruhe , 25 Juni . Der Groß¬

herzog hat die Genehmigung erteilt , daß die
evangelische Generalsynode auf Frei¬
tag den 3 . Juli ds . Js . einberufen wird .
Die Tagung wird eingeleitet mit einem Gottes¬
dienst , der vormittags V,10 Uhr seinen An¬
fang nimmt . Um 11 Uhr beginnt sodann im
Sitzungssaal der 2 . Kammer die 1 . Sitzung ,
um 12 Uhr werden die Abgeordneten vom
Großherzog empfangen werden . Die 2 . Sitzung
wird um 5 Uhr nachmittags beginnen . Die
Tagungsdauer wird auf 2— 3 Wochen be¬
rechnet. Die Generalsynode wird sich in der
Hauptsachemit dem neuen Kirchenbuch (Agende)
zu befassen haben . Es ist nicht unwahrscheinlich,
daß das neue Kirchenbuch an Kommissionen
verwiesen wird , die zunächst eine Durchbe¬
ratung vornehmen . In diesem Fall wäre es
nicht unwahrscheinlich , daß die Generalsynode
auf Herbst vertagt wird .

Karlsruhe , 25 . Juni . An den Folgen
einer Blutvergiftung ist hier der frühere
Stadtschulrat , Professor an der Oberrealschule
Karlsruhe , Dr . Ludwig Gerwig , gestorben.
Der Entschlafene stand im 51 . Lebensjahr und
stammte aus Pforzheim . Er war zunächst nach
Ablegung der üblichen Prüfungen an der
Volksschule in Durlach tätig , dann vorüber¬
gehend als Hauslehrer in Neapel und kam
dann an die Realschule in Heidelberg . Nach¬
dem er noch in Mannheim und Karlsruhe als
Rektor der erweiterten Volksschule gewirkt,wurde er 1905 zum Stadtschulrat in Karls¬
ruhe ernannt . Diese Stellung hatte er bis
1912 inne und war dann Professor an der
Oberrealschule in Karlsruhe . Mit Dr . Gerwigist ein tüchtiger Schulmann aus dem Leben
geschieden .

8 Karlsruhe , 25 . Juni . (Strafkammer .)Das Schöffengericht Durlach verurteilte den
Kaufmann Heinrich Diehl von Forst wegen

Verstrickungsbruchs zu 1 Woche Gefängnis .
Die gegen dieses Urteil eingelegte Berufung
wurde von der Strafkammer als unbegründet
verworfen . — Am Tage der Bürgerm eister-
wahl in Wöschbach am 17 . März d . I . kam
es dort in der Wirtschaft zum Laub zwischen
mehreren Burschen zu Streitigkeiten , die sich
später auf der Straße fortsetzten. Hierbei
verletzte der Maurer Franz Xaver Unger
drei andere Burschen erheblich durch Messer¬
stiche. Er erhielt deshalb vom Schöffengericht
Durlach wegen Körperverletzung 10 Monate
Gefängnis und wurde außerdem zur Zahlung
von Geldbußen in Höhe von 70 , 65 und 40
Mark an die Verletzten verurteilt . Auf seine
Berufung setzte die Strafkammer die Strafe
auf 6 Monate Gefängnis herab ; bezügl . der
Geldbußen wurde das erstinstanzliche Urteil
aufrechterhalten . — Unter Ausschluß der
Oeffentlichkeit wurde gegen den Maler Gustav
Adolf Dill aus Durlach wegen Sittlichkeits¬
verbrechens verhandelt . Er erhielt 8 Monate
Gefängnis , wovon 4 Wochen durch die Unter¬
suchungshaft verbüßt sind.

f Bühlertal , 24 . Juni . Hier haben eine
Anzahl Rebleute infolge der schlechten Wein¬
jahre ihre Reben herausgehauen und Erd¬
beeren oder Himbeeren angepflanzt . Der
Wechsel der Kulturart hat sich bisher rentiert ,
einige haben an Erdbeeren in diesem Jahr
bereits gegen 1000 Mark und auch darüber
eingenommen .

Derrtsches Reich.
Kiel , 25 . Juni . Der Kaiser machte

heute morgen dem Prinzenpaar Heinrich von
Preußen einen Besuch im Kgl . Schloß . Später
unternahm der Kaiser einen Spaziergang
durch den Düsterbrookerweg und die Strand¬
promenade nach Bellevue . Um 12 Uhr be¬
suchte der Kaiser den englischen Admiral
Sir Georg Warrender auf dem Flaggschiff
„ Georg V .

" Der Kaiser nahm um 12V4 Uhran Bord der „ Hohenzollern " militärische Mel¬
dungen entgegen, darunter diejenige des fran¬

zösischen Marineattachees Kapitän z . S . Graf
Faramont zur Ueberreichung der neuen fran¬
zösischen Marinerangliste .

Kiel , 25 . Juni . Die Hoftrauer für
den verstorbenen Herzog von Meiningen ist
auf 8 Tage festgesetzt . Der Kaiser hat mit
seiner Vertretung bei den Trauerfeierlichkeiten
für den Herzog den Kronprinzen beauftragt .* Berlin , 26 . Juni . Der Präsident des
Abgeordnetenhauses GrafSchwerin -Löwitz
ist soweit hergestellt , daß er bereits das Bett
verlassen konnte und sich voraussichtlich in den
nächsten Tagen nach seinem Gut in Pommern
begeben dürfte .

Berlin , 25 . Juni . In der Angelegenheit
der gestern gemeldeten Verhaftungen lassen
sich jetzt noch folgende weitere Einzelheiten
feststellen : Nachdem bei der 1 . Jngenieur -
inspektion das Fehlen von Plänen fest-
gestellt war , wurde eine Beobachtung einge¬leitet , die starke Verdachtsgründe gegen den
Feldwebel Pohl ergab . Er wurde daher fest¬
genommen und hat sein Verbrechen einge¬
standen . Bei ihm wurde die Adresse eines
Dr . Blumental in Dresden gefunden , der ,wie Pohl aussagte , mit ihm im Komplott ge¬
handelt hatte . Die Polizei stellte fest , daß der
angebliche Dr . Blumental ein in Berlin ge¬borener Kurt Paul war , der unter einem
falschen , ihm in Petersburg ausgestellten Paßals Dr . Blumental in Dresden wohnte . Da
die Festnahme Pohls streng geheim gehalten
war , gelang es einige Tage später , auch Paul
sestzunehmen . Auch er ist geständig .

Hamburg , 25 . Juni . Die Enkelin des
Reichskanzlers Fürsten v . Bismarck , Gräfin
Hanna v . Bismarck , die kürzlich den
Riesendampfer „ Bismarck " taufte , und ihre
jüngere Schwester sind vom Kaiser als seine
Gäste zur Kieler Woche eingeladen worden
und haben der Einladung Folge geleistet .

Magdeburg , 25 . Juni . 2 gefährliche
Verbrecher , die seit langer Zeit ein Schrecken
für die Bevölkerung der weiteren Umgebung

Keuilleton . 11)

Zwei Irauen .
Roman von H . Courths . Mahler .

(Fortsetzung .)
Das alte Fräulein wischte sich die Augenund leufzte.

"

„ Wie ruhig Du das sagst , Annettes ! Du
bist em merkwürdiges Mädchen . Ich weiß
doch , wie lieb Du Deinen Vater hast , undwas er Dir ist . Ich müßte an Deiner Stelle
immerfort weinen .

"
Annettes lächelte wehmütig und seufzt

tief auf .
„Liebe Tante Krispina — ich habe ein

harte Schule durchgemacht in den letzten für
Jahren . Da lernt man einsehen, daß sich da
Schicksal nicht meistern läßt mit Sorgen un
grämen . Paps hat mir geholfen, mich zu bk
scheide" und mich drein zu fügen, daß ich all

^ eben nacheinander hergeben mus
A keine ruhige Minute mehr , wüßt

^ ^ allem , was kommt , mi
b^ llegensehe . Wir verlieren uns beid

Äne Furcht vor dem KommendenKeine der köstlichen Minuten , die uns noö

bleiben , wollen wir vertrauern , sondern uns
daran freuen . Und ich bitte auch Dich, Tante
Krispina , sei recht fröhlich und heiter , tritt
Papa , auch wenn Du ihn sehr verändert
finden solltest , mit sorgloser Miene entgegen .
Er freut sich so sehr auf Deine Gesellschaft,
und für jede frohe Minute , die Du ihm schaffen
kannst, bin ich ewig Deine Schuldnerin .

"
Tante Pinchen weinte herzbrechend vor

Rührung , und halb von Tränen erstickt , stieß
sie hervor :

„Laß mich nur jetzt ausweinen , Kind , da¬
mit ich nachher lachen kann . Ach , Du lieber
Gott — das Herz kann einem in Stücke gehen,
wenn man das hört . Aber Du hast ja recht,damit ist euch nicht zu helfen , und so eine
Heulsuse könnt ihr nicht zur Gesellschaft ge¬
brauchen . Wart nur , gleich bin ich fertig mit
den dummen Tränen . Auf der Reise bin ichimmer ein wenig nervös , sonst niemals . So— nun werde ich schon ruhiger . Sieh nur
Hänschen an , wie er aufgeregt flattert . Er
merkt es sofort, wenn ich traurig bin . Tränen
kann er gar nicht vertragen . Du , du, du ! Sei
nur zufrieden , mein Hänschen , ich lache schon
wieder , bin schon wieder vergnügt .

" Hänschen
stieß ein paar verzagte Töne aus und wetzte
den Schnabel . Annettes mußte lächeln über
das alte Fräulein und ihren Vogel . Sie steckte

den Finger zwischen die Stäbe des Bauers
und Hänschen knapperte an ihrem rosigen,glänzenden Fingernagel .

„Siehst Du , Annettes , was er für ein
feines Empfinden hat ! Nur guten Menschen
naht er so zutraulich . Wenn Fräulein von
Knesebrecht im Stift in mein Zimmer tritt ,dann kriecht er in die äußerste Ecke und plustert
sich auf . Sie ist solch ein unausstehliches Ge¬
schöpf . Du glaubst nicht, was ich von ihr zuerdulden habe . Denke Dir , sie schwärzt unsalle drei bei der Oberin an . Ich sei eine
überspannte Närrin . Wie findest Du das ?
Ich tue doch keinem Menschen etwas zuleideund lebe ganz still für mich . Nur mit Klarissavon Sanden plaudere ich zuweilen ein
Stündchen von alten Zeiten . Wir sind doch
befreundet und kennen uns schon aus der Zeitda wir noch nicht im Stift waren . Aber die
Knesebrecht ist ein herzloses Geschöpf .

"
Und Tante Pinchen vertiefte sich in eine

eingehende Schilderung dessen , was Fräuleinvon Knesebrecht ihr und den anderen Damen
für Ranküne zufügte.

Annettes hörte geduldig zu . Sie wußte ,daß es der alten Dame eine Wohltat war ,von diesem Kleinkrieg zu berichten und sichdas Herz einmal ordentlich zu erleichtern .Dabei wußte sie auch das ganze Leben im



ewesen sind, und die seinerzeit den Molkerei -
esitzer Karsten in Druxberge erschossen hatten ,wurden in der vergangenen Nacht hier ver¬

haftet . Es handelt sich uin die Arbeiter Albert
Kratzenberg und Karl Becker aus Wedringen.
Zwei weitere Komplizen entkamen . Becker zogbei der Verhaftung einen Browning und schoß
auf einen Beamten , ohne zu treffen . Ein Be¬
amter feuerte in der Notwehr 2 Schüsse auf
Becker ab und verletzte ihn schwer. Kratzcn-
berg wurde überwältigt und ins Gefängnis
eingeliefert.

* Leipzig , 26 . Juni . Am 4 . oder 5 . Juli
wird einem Besuch des Kaisers zur Be¬
sichtigung der Buchgewerbeausstellung
entgegengesehen,* Gotha , 26 . Juni. Bei der gestrigen
Feuerbestattung Berta von Suttners
war von jeder größeren Feier abgesehen
worden. Die deutsche Friedensgesellschaft war
durch ihren Präsidenten , die österreichische
durch ihren Sekretär vertreten .* Eisenach , 26 . Juni. Durch Beilhiebeermordet und aller Wertsachen beraubt
wurde eine 80jährige Witwe in ihrer
Wohnung aufgefunden . Als Täter kommt
ein Schlafbursche der Ermordeten in Betracht .* Homburg v . d . H . , 26 . Juni. Bei den
Ausgrabungen auf dem Römer - Castell Saal¬
burg und auf dem Zugmantel - Castell sind
neuerdings interessante und wertvolle Funde
zu Tage gefördert worden.

Metz , 25 . Juni. Heute hatte sich vor dem
hiesigen Kriegsgericht der Kaplan Adam aus
Algringen wegen Beleidigung zu verantworten.
Adam war einer der vier Diedenhosener
Kapläne , die wegen einer gemeinsamen Be¬
schwerde anläßlich einer Kontrollversammlung
vom Kriegsgericht zu V - Jahr Gefängnis und
vom Oberkriegsgericht zu V« Jahr Festungs¬
haft verurteilt worden waren und diese Strafe
in Magdeburg verbüßt haben . Adam hatte
die Wände feiner Zelle mit für Deutschland
und die Armee beleidigenden Aufschriften ver¬
sehen und seinen Namen darunter gesetzt . Die
Anklage lautete auf Nchtungsvcrletzung in Ver¬
bindung mit Beleidigung der Vorgesetzten und
Sachbeschädigung . Das Gericht kam zu einem
Freispruch mit der Begründung , daß die
Unschuld des Angeklagten zwar nicht erwiesen
sei , daß aber andererseits ein schlüssiger Be¬
weis dafür , daß Adam der Täter sei , nicht
erbracht werden konnte , da die Aussagen der
kommissarisch vernommenen Belastungszeugen
heute nach Entfernung der beleidigenden In¬
schriften nicht mehr nachgeprüft werden können.

OetzerreichisMe Monarchie .
* Wien , 26 . Juni. Anläßlich der Voll¬

endung des fünften Regierungsjahres wurde
dem Sultan von Kaiser Franz Josef
das Großkreuz des Stephans - Ordens verliehen .

Frankrrich .
* Paris , 26 . Juni . Entsprechend einem

Stift mit so drolliger Naturtreue zu schildern,
daßAnnelies immer wiederherzlichlachen mußte .

„ Tantchen , das inußt Du Papa alles er¬
zählen, darüber amüsiert er sich . Dn schilderst
das so humorvoll. Freilich , wenn Du es er¬
leben mußt , ist es wohl weniger humoristisch, "
sagte sie . Und sie wollte noch hinzufügen:
„ Warum bestehst Du aber auch nur darauf ,
in diese triste Umgebung zurückzukehren, bleib
doch bei uns .

"
Aber sie hielt das zum Glück noch zurück .

Wenn ihr Plan glücken sollte , durfte Tante
Krispina nicht merken , was sie im stille»
wünschte .

Mitten in ihrer Erzählung hörte Taute
Krispina plötzlich auf und erhob sich mit einem
Ruck. „Falkenau — ach — da liegt Falkenan ! "
rief sie entzückt und breitete die Arme aus ,
als wollte sie es umfangen Dann sank sie
auf ihren Sitz zurück und sagte leise , ein
wenig beschämt und mit Rührung kämpfend :
„ Ach. Annelies , wie wundervoll ist dieser An¬
blick ! Ihr wißt ja gar nicht, wie herrlich es
bei euch ist . Jedes Jahr packr es mich von
neuem . Wie ein Schulmädchen möchte ich auf¬
jubeln, das Ferien hat .

"
Annelies küßte sie herzlich auf die Wange.
„ Goldiges kleines Tantchen ! "
Stumm saßen sie dann Hand in Hand ,

Erlaß des Justizministers hat der Gerichts¬
präsident Abanel . der im Prozeß gegen Frau
Caillaux den Vorsitz führt , im Einvernehmenmit dem Oberstaatsanwalt beschlossen, daß zu
diesem Prozeß keinerlei Eintrittskarten gewährtund lediglich außer den Zeugen und Sachver¬
ständigen die Mitglieder des Bureaus und der
Presse zugelassen werden sollen . Insbesondere
soll Frauen der Zutritt bedingungslos unter¬
sagt werden. Die Dauer des Prozesses, in dem
50 Belastungs - und etwa 20 Entlastungszeugen
vernommen werden dürften , wird auf 6 Tage
veranschlagt .

* Paris , 26 . Juni. Die Akademie Fran-
caise hat dem Karikaturisten Hansi ( Waltz)
einen Preis von 1000 Frcs . zucrkannt .* Paris , 26 . Juni. In St . Maxime
(Dep . Var) schnitt ein plötzlich tobsüchtig ge¬wordener Mann seinem Arzt mit einem Rasier¬
messer die Kehle durch und biß einem Gen¬
darmen, der ihn festnehmen wollte , die Naseab . Ein anderer Gendarm schoß darauf den
Wahnsinnigen mit einem Revolver nieder.

England.
London , 25 . Juni . An der Universi¬tät Oxford wurde heute vormittag der

König von Württemberg zum Doktor
of Civil Law gewählt.

Albanien .
Durazzo , 25. Juni . Der Kommandant

des russischen Kreuzers „ Terez" meldet aus
Valona , daß die Stadt ruhig ist, man er¬
warte aber einen Vormarsch der Rebellen
von Fieri nach Valona . Es bestätigt sich, daßBerat sich in den Händen der Auf¬
ständischen befindet .

Amerika
* Louis ville , 25 . Juni. Anläßlich des

34 . Sängerfestes des Nordamerikanischen
Sängerbundes überreichte der Konsul in Cin¬
cinnati eine von dem deutschen Kaiser ge-
stiftete Medaille und übsrbrachte die Grüßedes Kaisers , indem er die Anteilnahme des
Kaisers an der Entwickelung des Chorgesangsbetonte.

Quebec , 25 . Juni . Es wurde beschlossen,einen neuen Versuch zur Bergung der 800
Leichen der E m preß of Irl and zu machen .

Badischer LaüStag
Karlsruhe , 25 . Juni . Die II . Kammer

In der heutigen Sitzung wurden die Anträge
Dietrich und Neck (ntl .) betr . Milderung der
steuerlichen Belastung des inländischen Tabaks
einstimmig angenommen. Sodann erledigte
das Haus eine große Reihe Petitionen . Nächste
Sitzung Freitag 9 Uhr : Finanzgesetz und
Petitionen . _

Der Schularzt
Nach ß 48 des Schulgesetzes vom 7 . Juli

1910 muß an Volksschulen mit 10 und mehr
Lehrerstellen ein Schularzt bestellt werden.
Nachdem unterm 29 . Oktober v . Js . die Voll-
bis der Wagen die Rampe hinauffuhr. Anne¬
lies sprang leichtfüßig heraus und half der
Tante beim Aussteigen. Die hielt das Vogel¬
bauer krampfhaft fest. Am Fenster seines
Zimmers stand Baron Donatus und winkte
ihr lächelnd zu . Sie winkte zappelnd und auf¬
geregt zurück und warf ihm eine Kußhand zu .
Dabei rollten ihr schon wieder die Tränen
über die Wangen , und deshalb verschwand sic
schnell im Hause . Dort wischte sie hastig die
Tränen ab . und ohne abznlegen oder Häns¬
chen loSzulasien, lief sie , zwischen Lachen und
Weinen balancierend, in des Hausherrn Zimmer
und begrüßte ihn in ihrer drollig umständ¬
lichen Art.

Annelies war gefolgt und stand lächelnd
an der Tür.

„ Grüß Gott, Krispina — und von Herzen
willkommen! " sagte der Baron warm und
herzlich .

Sie drückte seine Hand mit aller Kraft .
„ Grüß Gott auch , DonatuS — und da

bin ich nun und will bei der Hcnerrüc helfen .
Ihr habt doch für mich zu tun ? "

„ Das weißt Du doch , Krispina . Eine Heu¬
ernte in Falkenau ohne Deine Assistenz , das
geht ja gar nicht . Kvllermann wird Dich
schon ansiellen .

"
Run lachten sie beide .

zugsverordnung zu der öezeichneten - Gesetzes¬bestimmung erschienen war , hat der Geineinde-rat auch an hiesiger Volksschule und Mädchen¬
bürgerschule einen Schularzt angestellt und
diese Stelle zunächst auf die Dauer eines
Jahres den Herren prakt . Aerzten Dr . Deisund Leußler hier übertragen.

Die Tätigkeit des Schularztes hat sich im
Rahmen der hierfür erlassenen Bestimmungenauf die Schulgebäude, die Schüler und alle
mit der Schule im Zusammenhang stehenden
gesundheitlichen Einrichtungen zu erstrecken .

Es ist nicht wohl angängig , die ganze auf
die Dienstaufgabe der Schulärzte bezügl. Ver¬
ordnung bekannt zu geben; es erscheint jedoch
im allgemeinen Interesse gelegen, kurz die auf
die gesundheitliche Ueberwachung der Schüler
bezügl. Bestimmungen zur Information der
Eltern schulpflichtiger Kinder zu veröffentlichen .

Die Aufgabe des Schularztes in Bezug auf
die Schüler besteht im allgemeinen darin,
körperliche Mängel und krankhafte Anlagen
rechtzeitig festzustellen und in ihrer ' weiteren
Entwicklung zu beobachten , sowie die Maß¬
nahmen zu bezeichnen , die sich für die Schule
den körperlich gebrechlichen oder krankenSchülern
gegenüber empfehlen. Ein unmittelbares Ein¬
greifen durch Einleitung einer ärztlichen Be¬
handlung steht dem Schularzt, abgesehen von
Notfällen, nicht zu . Falls eine solche geboten
erscheint, sind die Eltern hiervon durch die
Schulleitung oder die Ortsschulbehörde zu ver¬
ständigen .

Der Schularzt hat alle neu zngehenden
Kinder einer genauen körperlichen Untersuchung
auf ihren Gesundheitszustand zu unterziehen.
Außerdem hat derselbe sich auf Verlangen der
Ortsschulbehörde darüber zu äußern, vb ein
auf Beginn des Schuljahres schulpflichtig ge¬wordenes Kind wegen eines Gebrechens zum
Besuch des Unterrichts nicht anzuhalten oder
als zu schwach hinsichtlich des Beginns der
Schulpflicht um ein oder zwei Jahre zurück¬
zustellen ist .

Nach der für den Schularzt hier erlassenen
örtlichen Dienstweisung sind die Schulkinder
im 3 . und im letzten Jahre des Schulbesuches
einer weiteren allgemeinen Untersuchung zu
unterziehen . Bei der letzteren Untersuchung
sind die Schüler und Schülerinnen auf ihren
Wunsch oder den der Eitern oder ihrer Stell¬
vertreter auch ans ihre körperliche und geistige
Tauglichkeit für den von ihnen zu ergreifen¬
den Berus nach der Schulentlassung zu unter¬
suchen . Den Eltern oder ihren Stellvertretern
hat der Schularzt in solchen Fällen eine kurze
schriftliche Mitteilung über den Befund zu-
koinmen zu lassen .

Der Schularzt muß sich in jedem Schul¬
halbjahre einmal über den Gesundheitszustand
der Schüler verlässigen und zu diesem Zwecke
sämtliche Klassen während des Unterrichts
unter Zuzug des Klassenlehrers besuchen. Für

Annelies nahm das Tantchen aber nun
um die Schultern.

„ Jetzt marsch auf Dein Zimmer , Tante
Pinchem In einer halben Stunde geht

's zu
Tisch . Und Mamsell Hegelein wird Dir tod¬
feind , wenn wir nicht pünktlich sind .

"
Sie schob die alte Dame , dem Vater zärt¬

lich znnickend . hinaus und führte sie in ihre
Zimmer im ersten Stock . Das waren zwei
große , luftige Räume , reizend und vornehm
ausgestattet. Das Schlafzimmer init einem
riesigen Himmelbett. In diesen Räumen wirkte
Tante Pinchen wirklich nur wie ein Nippes -
figürchen

Mit fast kindlicher Freude begrüßte sie
jedes Möbel wie einen guten Freund.

„ Ach — schön - - schön ist eS hier, Anne¬
lies — wunderschön Gegen mein Stifts -
stübchen ist dies das reine Königsschloß ! rref
sie immer wieder. . . . . .Eine halbe Stunde spater -aßen Vater und
Tochter mit ihrem Gast bei Tische . Tante Kris¬
pina plauderte wie ein Wasserfall . Das drolligste
Zeug mischte sie durcheinander Und dabei
fand sie noch immer Zeit genug , den guten
Speisen alle Ehre anzutun. Mamsell Hegelein
kannte alle Leibgerichte des alten Fräuleins ,
und Tante Pinchen schwelgte nun in sonst für
sie unerreichbaren Genüssen . (Forts, folgt .)



den Schularzt hier ist bestimmt , daß er im
Anschluß an die vorgeschriebenen Klassen¬
besichtigungen in einem ihm besonders zur
Verfügung zu stellenden Raume im Schul¬
gebäude eine Sprechstunde abzuhalten hat . in
welcher ihm alle derzeitigen Schäler , die ihm
anläßlich der Schulbesuche wegen schlechten
Aussehens oder aus anderen Gründen unter¬
suchungsbedürftig erscheinen , oder die von den
Klassenlehrern als solche bezeichnet werden ,
oder deren Untersuchung von den Eltern bezw,
ihren Stellvertretern gewünscht wird , zu diesem
Zwecke vorgestellt werden . Tag und Stunde
der Klassenbesichtigungenmüssen dem Rektorat

einige Tage vorher angezeigt werden und
dieses hat in den betr . Klassen durch die
Lehrer die Zeit der Besichtigung mit dem
Hinweis bekannt zu geben , daß es den Eltern
oder ihren Stellvertretern freisteht , in die an
die Klassenbesichtigungen sich anschießende
Sprechstunde zu kommen, um dort die Unter¬
suchung der einzelnen Kinder zu beantragen .

Bezügl . der gesundheitlichen Ueberwachung
der Schüler ist der Wirkungskreis der an
hiesiger Schule bestellten Schulärzte Dr . Deis
und Leußler dahin abgegrenzt , daß die Knaben
dem prakt . Arzt Dr . Deis und die Mädchen
dem prakt . Arzt Leußler zugewiesen sind .

Bemerkt sei noch , daß der Schularzt für
seine gesamte Tätigkeit aus der Stadtkasfe
vergütet wird und daß deshalb für die in
Ausübung seines Amtes vorgenommenen ärzt¬
lichen Untersuchungen von den Untersuchten
oder deren Angehörigen eine Vergütung nicht
zu leisten ist .

Auf Verlangen der Eltern oder deren Stell¬
vertreter haben die Untersuchungen durch den
Schularzt zu unterbleiben , wenn die durch sie
bezweckten Feststellungen durch Vorlage des
Zeugnisses eines approbierten Arztes in dem
von der Schule verlangten Umfang geliefert
werden .

Söllltttö l - llstklstkillus ! . z Nachdem die Schweinepest m dem Gehöft der Firma Netteste j Auf das Comptoir einer Fabrik"
Samstag den 27 . Juni, ! Margarine - Tagschmelze Deutschlands X . Schmidt hier wiederer - Durlach wird eine jüngere Kraft

vormittags 9 Uhr , werden in Aue , ! loschen ist . werden die von Großh . Bezirksamt unterm 26 . Mm 1914 ^ Schreibmaschine und leichtere
Waldhörnstraße 7 2 , folgende Nr . 15029 verfügteii Maßnahmeu wieder aufgehoben . ! Comptoirarbeiten sofort gesucht .^ . '

! Offerten unter Nr . 299 an die Exp.Fahrnisse gegen Barzahlung öffent¬
lich versteigert :

3 Betten , 2 Kästen, 1 Kommode,
1 Schrank , 1 Küchenschrank ,
2 Tische , 4 Stühle , 1 Küchen¬
schaft , 1 4räderiger Wagen ,
1 2räderiger Wagen , 3 Schieb¬
wagen , Faß - und Bandgeschirr
und sonst verschiedenes.

Aue den 25 . Juni 1914 .
Karl Pfeiffer u Kinder

Durlach den 25 . Juni 1914 .
Das Bürgermeisteramt.

Lcht«

Größe S6X43
mit 6 Akkorden zu

LS Alk .
mit allein Zubehör .
Dieselbe Zither mit doppelten Melovie -

saiten 2 Mk . mehr .
Musikalienhandlung von

K . StröHke
Hunlserk , Kirchstratze s

(hinter dem Rathaus ) .
Bitte mein Schaufenster zu betrachten !

Statistische Aufnahmen der Vorräte
von Getreide und Erzeugnisse»
Am Mittwoch den 1 . Juli d . Js . findet die Aufnahme der Safstellenv . R -chnnngen

Vorräte von Getreide und Erzeugnissen statt . - ^ AllsKüNstSerteilM ill dMIlllkiell l>A
Den in Betracht kommenden Betrieben wird eine Zählkarte mit ^ m . xÄ

Briefumschlag zugestellt werden , mit dem Ersuchen, dieselbe am 1 . Juli DtuWMWllg l>vll Döllllkllkllkll ^
d . Js . ausfüllen zu wollen . Die Zählkarte wird dann wieder abgeholt . übernimmt bei billigster Be - A

Es wird darauf aufmerksam gemacht , daß die Erhebungen auf A rechnung flZfl
Grund des Reichsgesetzes vom 20 . Mai d . Js . geschehen . Wer die an Mi l
ihn gerichteten Fragen wissentlich wahrheitswidrig beantwortet oder Ma » k«krak « 13 3 Kt eÄ
diejenigen Angaben zu machen verweigert , kann gemäß 8 6 des Ge- - 2- .— _ — ^
setzes bis zn 200 Mk. bestraft werden .

Würgerrrreisterarnt .

L
Morgen Samstag

Schlachttag,
wozu höflichst einladet

Pnch . W .
' '

Nachdem Gewinnauszahlungen
nahezu beendet und die reservierten
Lose der bisherigen Spieler fast
alle abgeholt , offeriere ich zur
I . Klasse

V« V» V, Vi Anteil

Hranttpstasterffeinlieferung .
Die Lieferung von ca . 2140 gw Granitpflastersteinen soll im

Wege der öffentlichen Ausschreibung vergeben werden .
Angebote pro gm in fertig verlegtem Pflaster gemessen , frei

Station Durlach , auf das ganze Quantum oder auf Teillieferungen ,
jedoch nicht unter 1000 gm sind bis spätestens

k. Juli ds. Js ., vormittags 10 Uhr,
auf unserem Büro abzugeben, woselbst die Bedingungen aufliegen .

Die Zuschlagsfrist beträgt 14 Tage .
Durlach den 24 . Juni 1914 .

Släöt . Hiefbarramt :
L . Hauck .

Arveitsvergevung .
Untenstehende Arbeiten zum Neubau des Verwaltungsgebäudes

im städt . Gaswerk sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung
vergeben werden :

1 . Glaserarbeiten .
2 . Rolladenlieferung .
3 . Schreinerarbeiten .
4 . Schlosserarbeiten .
5 . Terrazzoarbeiten .
6 . Maler - und Tüncherarbeiten
7 . Linoleumbelag .

Angebote hierauf sind bis spätestens am
ä 5 — 10 — 20 — 40 — Montag den 2S . Juni d. I . , vormittags il « Uhr ,

und sehe güt . Bestellung gerne bald auf unserem Bureau abzugeben , woselbst Zeichnungen re . zur Einsicht !
-„ to-osn ' d» , .»d aullieaen und Anaebotssormulare unentaettlick akaeaeben werden >

vss „liebste" Lleiä
wird bei tausenden Frauen , die man
fragt , immer ein nach „ Favorit " ge-
schneidertes sein. Das allbeliebte Favorit -
Moden - Album , Jugend - Moden - Album
L 60 H , erhältlich bei H. Hottern »» »«« ,
Vnrtaeh , Hauptstraße 50 ._

Mummt«.
die hartnäckigsten mit Wurzel . Horn¬
haut und Warzen entfernt schmerz¬
los mein bewährtes Radikalmittel .

Wirkung sofort.
"WWs

Wer-Drogerie August kster.
Auf 1 . Okt . d . Js . wird von

einer kleinen Familie eine Woh¬
nung von 3 Zimmer , 1 Küche in
ruhiger , schöner Lage gesucht. An¬
gebote mit Preisangabe unter
Nr . 304 an die Expedition dieses
Blattes erbeten .

Meiner werten Kundschaft zur
gefl . Kenntnis , daß sich meine

entgegen , da Nachfrage groß und
I . Ziehung schon am 10 /11 . Juli ist.

Großh . bad . Lotterieeinnehmer ,
Hebelstraße 11 , Karlsruhe .

aufliegen und Angebotsformulare unentgeltlich abgegeben werden .
Durlach den 22 . Juni 1914 .

Stciöt . Kochbairarnt :
Schweizer .

verbunden mit Schnellsohlerei
nach^ wie vor

Amalienstratze S3

Vvrlorv »
- gestern abend auf der Hauptstraße»adrk- r«,tit«l zur sofortigen Bert». ' ein silbernes Medaillon ( An-

guug von » ««a «. ««a denken) . Abzuaeben aeaen Belob -» «„»vi-I»«»«« Wirkung momentan ' »„na bei der Srveditich, ds NlErfolg garantiert. Paket 50, 85,
" " ver Expedition ds . Bl .

Söler - Drogerie Sugust Peter , l KlaDDlVpr IhviMtN
8klegeuheilSlr»ls för Vrmlleiae ! zu verkaufen

2 Paar engl . Bettstellen mit Psinzstratze 52 . 2 St l
Patentrösten , Polster und 3teiligeM Wer leiht jungem Ehepaar
Matratzen , Schlafzimmer - Ein - IS « Mark bei monatlicher Rück-
M «ng , hell eichen lackiert, für zahlung gegen hohen Zins . Off .
^ Mk. , sowie Diwans werden unter Nr . 303 an die Exp, d . Bl .

gegeben bei ! Eine kleine Wohnung ist auf
1 . Oktober zu vermieten

Kirchstratze 11.

Hl» "»»curven oei
_« »ge» Klemm. Pfinzstr 90 .

- I^ Ivlrertes Zimmer
Wb Karlsbura per 1 . Juli von
N^ ÄOffetten unter kl . ruh . Familie auf 1 . Juli zu^cr. itoo an die Exped. d . Bl .

^ ^
Schöne 2 - Zimmerwohnung an

lie auf 1 . Juli
Hauptstraße 8.vermieten

Ein Mädchen , das etwas kochen
und nähen kann, aufs Land gesucht .
Nähere Auskunft wird erteilt

Mittelstratze 11 , 2 St
2 Zimmer , Küche , Keller und

Speicher sofort oder auf 1 . Okt.
zu vermieten

Mühlftratze 1«.
Wich Müntes -jinmn

zu vermieten
Haaxtstratz « 24 im Laden .

befindet.
Herren -Sohlen und -Fleck 3,20
Damen - . 2,2V
Kinder - Sohlen u . -Fleckjenach Größe
bei prompter und reeller Bedienung .

Achtungsvoll

8lllv». i . ÄWtk«»slMjtI
hat abzugeben

Wilh. Hertel, Gärtnerei.
Gesucht fleißiges , ehrlichesRLdchm

_ _ , _ zum 1 . oder 15 . Juli bei hohem
Schöne Schlafstelle billig zu Lohn ; dasselbe kann dabei das

Kochen erlernen .
Wilhelm Mäher

zur „ Großen Linde " .

vermieten . Näheres
Herrenstratze 8 im Laden.

gibt zwei Herren guten
Mtttagsttsch?bürgerliche «

Suche auf einen Monat 2 möb «-
, ? lierte Zimmer mit 2 Bette «.

Offerten unter Nr . 302 an . die . Näheres bei E . Menge » , Bafel -
Expedition dieses Blattes . I torstraße 27 , 2 . St .
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» er

am Hut
Pfund 21

bei 5 Pfd . 22 „

bei 3 Pfd . 21 ^

b . 100 Pfd . 2ö
^

^

Orig . - Sack 41

MMMer

37
o/o

garantiert echt, in Nord-
Hansen hergestellt

Liter . . . 19 -soffen

bei 3 Liter . . . 95 „

bei 5 Liter 1 . „ „

Wi -
MMle s

( darf laut Gesetz nur von
2 Litern an verabfolgt werden)

Liter 89 -H offen

bei 3 Liter 75

« nek
Liter 28

bei 5 Liter 29

Pfund 0v

bei 3 Pfd . 84 ,.

UM. ö» !lrz
in frischer Ware .

Zum Verschluß der Gläser :

VlWIMl- WU
mit Salizvl imprägniert

Rolle 18

Besonders empfohlen :

WM - W
pasteurisiert - - keimfrei.

Nur verschlossen in Flaschen von l Liter und Korbflaschen vom
5 Litern an .

Preis per Liter 89 H
— Einrnachanweisungcn gratis

UW.

Liter 55 H
Die Literstaschen werde): mit l5 -H berechnet und ebenso

znrückgenommen.

Ks8ll!ßnr-Iil88tö !l
im „ki-ünen Ilol" in lZui-lsvii.

<lr » LS , k uni von 7 11 vstr
8 » iu8t » K SV . LunL von 6 — 11 VKi-
Liläer ans üen VvAese» ( ^aturauknabwö).
Trupps ^ villo (Varieks -dluwwor).
Der 8ednei «k,'?e Kavalier (Dumoresice ) .

DlG DA .VLVLLLL
! naok äew Drama , l.a OIu - von .leon Riebspin iu 3 ^ .kton.

L 'rGMWä
I'osss von ^.llärö Deeä , A68pislt von k'räuleill prasoaroli

Der Lreurier Feanne ck' ^ re (dlgturauknukms) .keues aus Durarno (virtuell).

b'orner
8 » L« 8t « K Sei » LV . ^ssziirL

naestvi. von 3 — 6 Okr .
8oeiunttzrs833llte3 llroFramm kür 6is lugend u . 5smilien.

Ois 300jsir, - ! g8 ksgisrunz ösr vyasstis
Fomsno

! in 2 Wirten , unä 5 voitere diumweru bslekrenäen Inbalte .

Mei -,e

Gestchtspickek
sind nach kurier Z it durch Schaumauflage
mit Overmeyer's Medizinal -Herba»

- Seif - dauernd verschwunden . Z. Diehi in
! Äad N . Hrrda - LetferZr .hOPf SO"/- ver
stärktes Präparat 1 M Zur Nach

^behsndluns Herba- Creme ir Tube 75 Ä -
Glasdose Mk. 1 .S0. Z. h i. d. Apotheke «,
sowie in der Ädler -Drogerie August Peter

Llnrzüfls
/ werden bei billigster Berechnung'

ausgeführt von
H . Sauer , Möbelschreiner ,

i _ Schwanenstraße 10 .
Lr« «

Ech destsnritk' nVLrX»"^

z Jürrfreisch >
lAvschlag;
) Gntgeräuchert magere !

Stücke :
per Pfd . 88 H :

! Norddeutsche i
! Rällcherung !
! Rotwurst !

per Pfd . 73 i
Ochsenmaul-

Salst !
per Pfd . 3« ^ !

in l -Pfd . --Patentdosen

t IsM ssä flstks. l
Ester Mittag- und Meudtisch
von 50 an wird verabreicht

Reftanration Tannhäuser.

l?rs .sts,L
bestes Beifutter für Kaninchen, per

Originalpaket ./E 0 .90,

altbewährtes Legemittel für Hühner
und Entert , ver Originalpaket

^ 0 .85 .
echt zu haben bei

kllSoli »eumsxer
Amalienstraffe 20.

Teillacher
Hirschquelle
krstkiajfizes Heil- u. TöselwEec

Hauptniederlage bei

Osk . Horenffo
Hoflieferant .

kmf3Mi ! ! 8rMU88 !'.
Einige nenerbaute Billen in

sehr schöner Lage am Fuße des
Turmbergs preiswert zu verkaufen.
3 Min . elektr . Haltestelle.
Wliielm ZsikdeM. AMM Milch

Büro Schloßstraße 7 , Tel . 20)
Wohnung Turmbergstr , 17 , Tel . 155.

Karlsruher Allee 0,2 St
eine sehr geräumige Wvh
nnng von l Zintmern ,
Küche , Bad wegen Weg¬
zugs per 1 . Juli oder
früher zu vermieten .

Auerstr. 0,3 . St . eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche rc . per 1 . Oktober
zu vermieten .

X . U . »akmsnn , Xsrlsruiis,
Kaiserstr . 69 — Tel . 1752 .

LinsLmilisnkaus
von 5 — 7 Zimmern mit großem
Garten auf 1 . Oktober zu,nieten
gesucht . Offerten unter Nr . 297
an die Expedition d . Bl .

Lammstraffe 34 ist im 2
eine schöne 2- ev . 3-Zimmer-Woh-
nung auf 1 . Okt . zu vermieten .

Eine schone 3 - oder 4-Zimmer -
wohnung auf 1 . Okt . zu vermieten .
Zu erfragen

Psinzstratze 28 H
Zwei --Zimmerwohnung im 2 . St .

im Gartenhaus auf 1 . Oktober zu
vermieten .

Pfinzstraffe 90.

i

> MöSer - ^ olttur
A sehr gut rent . . s zum Reinigen und Äuipolisren von

billig zu verkaufen .. Anfragen >Möb . ln rch Flasche 60 -F n . k
unter Nr . 298 au die Erve - , d . Bl . ! ^ 6ler - D- ar; <>rie .kn? . Peter .



DLvrrs ^ L ^
Ke 8 lks 1agk

mit :

KMtt !
^ nLvi-äein Hex «» i » nll «»n XbttzünnM » eine ufroüo ^ nxali ! <-oupoi >8

mit ^ vielter kroiserinükiAiint ; xmn Voiltriut « aut .

Lsrlsrnkv
Ls -issrstr . 121

MMiikl - Gelang « » « »
Diejenigen geehrten Damen ,

welche sich an dem Festspiel unsres
Vereins im Spätjahr beteiligen
wollen , werden auf heute (Freitag¬
abend 9 Uhr zur ersten Gesangs¬
probe in den Roten Löwen ( Saal)
freundlichste eingeladen nnd bittet
«m zahlreiches Erscheinen
_ Der Borlland

GksMalt „Amm "
Samstag den 27 . Juni ,

abends V» 7 Uhr :
DereinsaSend

Lerein sür Kogelfreunde
Dmlach .

Samstag den 27 .
Juni, abends '/,9
Uhr , im Lokal
zum Gambrinus
Mitglieder¬

versammlung
und bitten wir um zahlreiches
Erscheinen . Der Borstand .
KWMlub „Gemarus

1902 Durlach E L .
Btreiii für Rasen - in d Bewegungsspiele

Samstag , 27 . Juni :
Heroiill . Zchmmenlunisl im AinbhallS.

Sonntag , 28 . Juni :

s . M . Pokalspiele .
3. „ in Söllingen '/» 3 Uhr,

Abfahrt 12 Uhr .
4 . „ in Bruchsal 4 Uhr .

Abfahrt 2V« Uhr.
M.H . - Spiel findet nicht statt.
Wmmlii viirlms e. o.

6ui

8mi >ülig eiller SchAkradtkilmg.
An die verehrt . Eltern hiesiger

-Stadt , welche ein Interesse daran
haben , ihre Knaben im Alter von
B—14 Jahren vorläufig einmal
wöchentlich in guter turnerischer
Dbhut zu wissen , richten wir die
herzliche Bitte , uns dieselben zur
Gründung einer

^ chiilerabteilnngzuzuweyen .

^ .? E ?«ä !^ """enkunst mor¬gen Samstag nachmittag 3 Uhruuf unserem Turn - und Spielplatz ,«" selbst . alles weitere bekannt ge¬geben nurd .
I A : Der Turnwart .

mit krnt vernicklet rLdikai Koldgeist . VV. 2. 75198. k»rd - o . xernoklos .Reinigt dis Hoptksut v . Loknppen o . Ledinnen , dekörd. 6. N»»rvnvk»,verdatet krankkeit cl. HopskLut. UssrsusfsII ll . Lurug neuer knresitvn.
rvioktig k. Lokulk Inder. ^»usende V. Lnsrkennungen. Lekt nur io Karton»
L 1 .00 u . 0.50 VI. , I jemal - ollen n i- xvv,-o ^«n . In äpotkeicen u. vroxsrien.U »n «eise d>»ck »knnln »e,> r-.uriieic, di« 2 . 2vrecles der Musodung viellaed »knlivk klingende Xnnisn ir»xen, u . »akts genau aak di« kirm»der »Heini», knbrik. L 60., Sisgdurg, und d . Harnen

! ! L.

Snb IVsrrLitironn

zwischen Weingarten und Grötz ^ngen .
Sainstag mittag : Gutks Bikk Md

Schlachtfest . vorzügliche Weine.
Es ladet ergebenst ein

VertsliilrioSe
Binde « aller Art
auch Damenbinden

Alle Artikel zur Krankenpflege wie :
Thermoinster , Eisbeutel

Irrigatoren . Inhalatisns -
Äpxarat « : c .— gut und preiswert —

I2tn !i « ri »r» n » ot ! r < liS
I ö « Ir « .

per Pfd . 72 Psg . wird Sainstag
nachmittag von 5 Uhr ab und
Sonntag früh ausgehauen
_ Ettlingerstrafie 44 .

Schweinefleisch
( keine Nvtschlachtung> . per Pfund
72 wird Samstag nachmittag
von 4 Uhr ab ausgehauen
_ JSgerstratze 32 .

I Knlierfli ! hier E

HWMWliss
« per Psd . Psg , W
W von -»>«>» ' an W

WM solange nicht vergriffen DA ,

IIwsssruFiliLiSQE

Ireivank .
Morgen früh von 7 Uhr ab wird

Schweinefleisch ansgehauen.

INenesDelikateß jj1 s« ll« ss
8 Psd 18 Psg - 8

^ 8 soeben eiiigctrvssen .

I i-ugse u . filislsn . I
Ein Arbeiter kann Kofi nnd

Wohnung erhalten
Kelterfirafie 31».

2
je 170 Liter haltend ,

zu verkaufen.
Zipf , Schlofistrake 9.

Ireiöank
Morden Samstag früh wird

Schweinefleisch ansgehauen.

skselWsl „Kchsiim "
Zmiach ISII .

Samstag den 27 . d . Mts .,abends Punkt 9 Uhr :
Monat over sarnrrr l'

ung
im Lokal.

Zahlreiches Erscheinen erwünscht.
Der Vorstand .

U . d. Pr . Sr . Gr . H . des Prinzen Max von Baden .

Sonntag den 28 . d. Mts .,
von vorinittags 8 Uhr ab :

Schießen
auf dem Garnisonsschießstand .

Um rege Beteiligung bittet
_ Der Borstand .

Amt Mer.
Zur Mitteilung , daß die Abfahrt

nach Pforzheim am Sonntag
den 28 . Juni vormittags 7,59 Uhr
ab Bahnhof Durlach , die Rückfahrt
ab Bahnhof Pforzheim um 9,35 Uhr
stattsindet . Vormittags ' /» II Uhr
findet Zusammenkunft sämtlicher
ehem . 113er im „ Alten Fritz " in
Pforzheim statt .

Zahlreiche Beteiligung wünscht
_ Die Kommission .

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag dm 28 Juni 1914 .

In Dnrlach :
! Vorm r>' /s Uhr : Jugendgottesdieiist Herr

Dekan Meyer
" V- „ Herr Dekan Meyer .

! "/ « ! l „ Christenlehre : Derselbe .
Nachm. 2 Uhr : Hr . St .idtpfr . Wolfhard .§ In Line :
Bonn . S ' . -Uhr : Hr StadtdikorSütterli » .! Vorm . ItIVs Uhr : Christenlehre : Derselbe .

. Abends 8 Uhr : Abendgottesdienst : Derselbe .
! In Wolfartsweier -

Borm . 9 Uhr : Herr Siadtpfr Wolfhard .-
( Christenlehre .1

In sämtlichen Gottesdienste » Ko lekte fürdi« DiaSvoragenossenschost O iierdurken .
Evang . Bereinshans

Sonntag 1 ! Uhr : Ssuntamchnle .
» 8 „ Bibi . Lorirag .

Momaz 8l < . Bibelstunde n'ir Franev
und Jui ^ fraue ».

. 8' , « . Blaukreuzverein .
Dienstag 3 „ Mlssionsnercin .
Dienstag 8'/. „ Bibeistnnte für Mamrer

und Jünglinge .
. SV « . Mäuncrchorprobe .

Mittwoch 7V - „ Schüierbibeikränzchen
(ältere Abteilung ).

„ 8H - » Bibel - u. Gedetfrune «.TonnerSi . g „ Christi Böcke , abtttlm A.Freitag 6 . Soiinragschulvorbercu ^
„ 8' , « Singstunde gevr Thor

SamStag o „ Schülerbibclkiänzcherr
(sttngcrc Abteilung u

L-amStas 8' ', . Turnen .
Kriedenskapelle .

Sonniag S" - Uhr : Predigt. Pred . M Kratc.N .. Sonntagsschule.
. 8 „ Iungfrancnvercstn
. 8 . Predigt Pred . M Kratt.Monleo 8' , « , Jünglings verein.

Mittwoch 8 ' / « . SiiisÜbung .
Freitag 8H - „ Predigt . 4red .C.Schmid,

JmmanuelStapeLcWolfa: tsweic,
Sonntag 12' ,'» Uhr : SruntagSfLule .

„ 2 ' .'-/ „ PlkdiglPred M.Kratt .Mittwoch 8 ' /- „ GebelSversamMlima .

KvMSslchüicheWütMg W Kni .
Vielfach heiter , trocken , inäßig warm -
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Schl
'
oßgarten - Konzert.

Sonntag den 28 . d . Mts . , nachmittags von Vi4 vis
Uhr, findet im Schloßgartcn

WM - Militär Konzert
von der Kapelle des Jeldcrrtill 'erie -Wegirncrits , ,Kroßherzog "
fl . ZZad . ) Wr . 14 statt .

Direktion : König! . Musikmeister K . Granzan .
Hierzu wird jedermann bei freiem Eintritt freundlichst ein¬

geladen .

Programm .
1 . KitiHrrie - H' aradkmarsch . Möbius .
2 . Huverture zur Oper „ Orpheus in der Unterwelt " Ostenbach.
3 . . . Home ! Sweet Home ! * Paraphrase . Nehl .
4 . Potpourri a . d . Oper „ Glöckchen des Eremiten "

. Maillart .
5 . Santalit a . d . Oper „ Faust und Margarete "

. . Gounod .
6 . Kavalier - IAofjkr a . d . Operette „ Pvlenblut "

. . Nedbal .
7 . ^ olposui a . d . Operette „ Berlin wackelt "

. . . Morena .
8 . , Dentfche ZLundestreue h Marsch . Friedemann .

Durlach den 26 . Juni 1914.
Der Gemeinderat.

GchiiMM Mkrirrsilz Gsötzttlgkn.
Am 27 ., 28 . und 28 . Jnni feiert der Gesangverein

Liederkranz sein
------- WWW SMllWU . —

verbunden mit Wertuugsstngen .
Samstag den 27 . Juni , abends 8V , Uhr , Festbankett im

„Schwanen " .
Sonntag den 28 . Juni , mittags 12/r Uhr : Beginn des

Wertungssingens im „ Schwanen "
; nachmittags 2 Uhr : Festzug

durch die Ortsstraßen auf die Festwiese des Arbeiterturnvercins Bahn¬
frei ; abends 9 Uhr : Festball im „ Löwen " und „ Ochsen " .

Montag den 29 . Juni , vormittags 10 Uhr : Frühschoppen im
„ Löwen "

; nachmittags von 2 Uhr ab : Volksbelustigung auf dem
Festplatz , u . a . Aufsteigen des Fesselballons „ Liederkranz Grötzingen "
und eines Zeppelinkreuzers . . . . . .stu zahlreicher Beteiligung aus nah und fern ladet ergebenst ein

Aer Kestausfchuß.

Vockss
Heute versebied naek kurzer Lranbbsit unser geliebter

HsriLLiui 'Wslelisr
krotessor sm Kymnasium in vurlsed.

zVir bitteu um stille Ueilnabme und im 8inne cles Ver¬
storbenen um Unterlassung «ler Rlumenspenden .

vnrlaeb <len 24 duni 1914
Kskl iiVölolcsr, Xotar , Ummendillgen .
Iksrss « Velvilvf , geb . Luek.
tisi lisnrivi , 86b zveloker
Otto iitznrkvi , Okerdomäneninspebtor ,

I 'biengen b . IValdsbut .
8ll0 Wsloiier, stuä. maek . , Karlsruke .
i.SUs2 Viöleker, Heidelberg.

Die Leeidiguvg ünclet am Samstag «len 27 . -lum , naeb-
wittags V-5 Ukr, in Ureiburg i . L . voin Usiebenbause aus statt.

Lssonstere .̂n ^eigen werden niobt versandt .

PLologrsMsvdss Atelier uoä
VergröLerullgssusisIl

n . 1
I»u , 1» ek (Solei Larlsburg).

*

1? rv »so - 1 8tr«i . Viril mstl M . 5 .
1 , , drinreS ms « ,»
1 „ Lsbinett msll „ 18.—

Lli« snäsrn fsrmsts sntsprvokvnri.
KröSt« i.eis»ungsfs»iigll,it In bsilsnn» bester äusfiibrung.

NN anständiger Arbeiter kann
rt Wohnung erhalten

Amalienstr. 33, 2 St
Wafferwärme im Schwimmbad 18 ' 6.

Hierzu Nr . 10 des Amtlichen Ber-
küodiamigsblattcs für den Bezirk Durlach
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